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Ölpreis gibt nach - Trump kündigt US-Hilfe für
gestrandete Schiffe an

08:00 Uhr | Redaktion

Die globalen Ölpreise sind am Sonntag deutlich gesunken, nachdem der US-Präsident Donald Trump
angekündigt hatte, die US-Marine einzusetzen, um im Falle einer Blockade der Straße von Hormus
feststeckende Handelsschiffe zu befreien, berichtet Reuters. Die Nachricht löste an den Märkten eine
sofortige Entspannung aus, da die Sorge vor einer langanhaltenden Unterbrechung der wichtigsten
Ölhandelsroute der Welt abnahm. Marktteilnehmer werteten die klare Positionierung Washingtons als Signal
für die Sicherheit der globalen Energieversorgung.

Hintergrund der Preisbewegung sind die jüngsten geopolitischen Spannungen im Nahen Osten, die zu
Befürchtungen geführt hatten, dass der Iran den Schiffsverkehr durch die strategisch wichtige Meerenge
einschränken könnte. Etwa ein Fünftel des weltweiten Ölverbrauchs passiert täglich diesen Nadelöhr
zwischen dem Persischen Golf und dem Golf von Oman. Trumps Zusicherung, die Freiheit der Schifffahrt
militärisch zu garantieren, reduzierte die sogenannte „Risikoprämie“, die den Ölpreis zuvor nach oben
getrieben hatte.

Branchenexperten und Analysten zeigen sich jedoch geteilter Meinung über die langfristigen Auswirkungen
dieser Ankündigung. Während kurzfristig die Volatilität abnahm, warnen Beobachter, dass eine direkte
militärische Intervention der USA die Spannungen in der Region weiter eskalieren lassen könnte. Zudem
bleibt abzuwarten, wie andere große Ölproduzenten, insbesondere die Mitglieder der OPEC+, auf die
fallenden Preise und die verstärkte US-Präsenz in den Gewässern des Nahen Ostens reagieren werden.

Zum Handelsschluss notierten die wichtigsten Referenzsorten Brent und West Texas Intermediate (WTI) mit
einem deutlichen Minus von mehreren Prozentpunkten. Die Entwicklung zeigt erneut die hohe Sensibilität
des Ölmarktes gegenüber politischen Aussagen aus dem Weißen Haus. Investoren richten ihren Blick nun
auf die kommenden Tage, um zu sehen, ob den Worten des US-Präsidenten konkrete Bewegungen der
Flotte folgen und wie sich die Sicherheitslage vor Ort tatsächlich entwickelt.
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